
 Udo A. S. Steinkellner - Liedertexte: 

"Ra":

  "Sei das Licht Deines Lebens,

   - sei der Geist Deiner Zeit. -

   - Keine Sicht ist vergebens,

   - siehst Du machmal auch weit. -

- Sei der Welt eine Sonne,
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- und dem Herz eine Kraft. -

- Sei dem Dasein die Wonne,

- wo der Mensch es bestraft. -

Nimm Dir Zeit für Dein Sehnen,

- nimm Dir Zeit für die Nacht. -

- Einen Sinn haben Tränen,
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- sie sind nicht nur erdacht. -

- Fürchte niemals Dein Sterben,

- denn was Du bist, kommt erst 
Danach...

- All die Schätze zu erben,

- hält den Lebensgeist wach. -
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"Leben" heisst "zu erfahren",

- "zu erfahren" heisst "Sein". -

- Willst Du Dich offenbaren,

- tust Du´s meistens allein. -

- Doch darum kann Dich auch 
nichts halten,

- nur darum dreht sich dieser Ball...

4



- Und Kulturen entfalten

  sich erneut Überall. -

Es sind Grenzen gezogen,

- es sind Regeln gestellt. -

- Es sind Vögel geflogen,

- und man hat sie gezählt ...
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- Und in Dir lebt die Quelle,

- darum ist Sie ja da ...

- Aus dem Dunkel die Helle,

- und darum nennt Sie sich "Ra". -
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